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Das Erscheinen des XIII. Jahrganges der Lenzburger Neujahrsblätter ist
in erster Linie der wohlwollenden Unterstützung durch den Gemeinderat
Lenzburg zu verdanken, sodann aber auch der Hypothekarbank Lenzburg
und den im Anhang inserierenden Vinnen. Die herausgebende Vereinigung
für Natur und Heimat von Lenzburg und Umgebung scheute ihrerseits keine
Opfer, um die Herausgabe der Neujahrsblätter auch im Zeichen der
allgemeinen Preisaufschläge zum alten Verkaufspreis sicherzustellen. Sie will
damit erreichen, daß ihr Heimatbuch für jedermann erschwinglich ist, erwartet
aber anderseits, in ihren heimatkundlichen Bestrebungen durch Erweiterung
ihres Mitgliederbestandes gefördert zu werden. Die Mitgliedschaft kann
durch einen jährlichen Minimalbeitrag von 3 Franken (mit Museumsbeitrag
5 Franken) erworben werden. (Postcheck VI 3175).

Auf dem Umschlag ist das Siegel von Hans Heinrich Halder, des Rats
1623, abgebildet. Es wurde nach der Tafel III No.1 7 in Walther Merz, „Die
Urkunden des Stadtarchivs Lenzburg" von Willi Dietschi gezeichnet. Die
Clichés zur Arbeit von Fräulein Martha Ringier sind uns in verdankenswerter
Weise von der Autorin sowie von Herrn Ernst Jahn und vom Verlag
Friedrich Reinhardt in Basel zur Verfügung gestellt worden. Die Aufnahme
des Bourbaki-Bildes von A. C. Fehlmann verdanken wir Herrn Hans Häm-
merli-Briefer. Die Photographie von Frau Salm-Furter wurde uns vom
Gemeinderat Lenzburg überreicht.

Der vollständige sowie auszugsweise Nachdruck sämtlicher in den
Lenzburger Neujahrsblättern erschienenen Originalarbeiten ist nur mit Erlaubnis
der Redaktion gestattet!
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